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Liebe Freunde,

die Koffer sind gepackt, die Flugtickets ein-
gesteckt und das Auto beladen. Auf geht’s 
in den wohlverdienten Urlaub. Damit alles 
glattläuft, sind wir rechtzeitig losgefahren. 
Jeder weiß ja, dass am Flughafen noch 
einige Zeit eingeplant werden muss.

Dann das blanke Entsetzen. Auf halber 
Strecke streikt das Auto. Nichts geht mehr. 
Es ist vier Uhr morgens. Was nun?

Das Ganze ist jetzt schon ein paar Jahre 
her, doch die Erinnerung ist immer noch 
lebendig. Für mich war es einfach nur 
schrecklich. Sollten wir trotz aller Vor-
bereitung am Ende doch nicht ans Ziel 
gelangen?

In den Urlaub fahren wir mit einer klaren 
Vorstellung. Doch, was ist das Ziel meines 
Lebens? Wohlstand, Gesundheit und 
Familie stehen hoch im Kurs. Aber er-
füllen wir damit auch die Ziele Gottes? 
Manchmal sollten wir einfach innehalten 
und über unseren geistlichen Zustand 
nachdenken.

Das Auto machte keinen Mucks. Zahn-
riemenriss, wie ich später erfuhr. Gab es 
noch einen Weg, unseren Flieger zu er-
reichen? Mit diesem Auto jedenfalls nicht.

Eins war erforderlich: Aussteigen, um-
steigen und einsteigen!

Das taten wir. Mein Onkel, der in der Nähe 
wohnte, holte uns mitten in der Nacht an 
der Pannenstelle ab und brachte uns in 
Windeseile an das ersehnte Ziel. Im Flieger 
war unser Auto schnell vergessen. 

Sind Sie bereit, Jesus Christus das Steuer des 
Lebens anzuvertrauen? In dieser Ausgabe 
finden Sie Angebote, Anregungen und Im-
pulse, um diesen Sommer mit Gottes Zielen 
zu füllen.

Ihr Thomas Römerscheidt

Verteilkalender
Neue Energie 

für 2012
Er soll wiederkommen – der beliebte 
Verteilkalender im DIN-lang-Format. 
Die Monatsblätter werden abreiß-
bar sein und enthalten jeweils 
einen kurzen evangelistischen Im-
puls zum aktuellen Dauerthema 
„Energie“. Die Texte sind bereits 
fertiggestellt. 
Sie können sie im Internet unter 
www.ajh-info.de/spenden lesen. 
Dieses Projekt haben wir im 
Glauben gestartet, weil die 
Produktions- und Druckkosten 
im fünfstelligen Bereich liegen. 
Die aktuelle Kassenlage und 
das Sommerloch lassen uns 
wenig Spielraum. Wir wollen 
aber auf unseren Herrn Jesus 
Christus vertrauen, dass er Ihnen und 
anderen Freunden einen Betrag aufs Herz legt, um dieses 
Projekt zu unterstützen. Können wir mit Ihrer finanziellen 
Hilfe rechnen? Jeder Euro hilft uns weiter. Der Kalender ist 
jedes Jahr für viele Empfänger ein großer Segen.



Flyer für die Sommerzeit
Ein Unfall in Japan, eine Hochzeit in England, ein Songwettbewerb in Düsseldorf und ein 
toter Terrorist in Pakistan, unsere Welt scheint nur von den großen Ereignissen wirklich 
Notiz zu nehmen. 
Die größte Nachricht hält sich jetzt schon über 2.000 Jahre lang. Jesus Christus gab sein 
Leben aus Liebe zu den Menschen. Mit dem neuen Flyer im Postkartenformat setzen Sie 
ein wichtiges Zeichen im Dschungel aktueller Schlagzeilen.

Auf dem Stempel-
feld unserer Flyer 
können Sie Ihre 
Kontaktdaten oder 
Gemeindeinfos 
sichtbar machen. 
• � Benutzen Sie ein 

ungetränktes 
Stempelkissen, das anschließend mit 
schnell trocknender/wasserfester 
Stempelfarbe getränkt wird. Die Stempel-
abdrucke sind nach wenigen Sekunden 
wischfest.

• � Eine andere gute Lösung ist die Ver-
wendung von Etiketten. Anbieter stellen 
kostenlose Software für die Gestaltung 
bereit. Achten Sie aber auf die richtige 
Qualität, die zu Ihrem Drucker passt! 

• � Hervorragend geeignet ist auch der 
Einsatz eines kleinen Thermodruckers, 
der am Computer angeschlossen wird. 
Geräteempfehlungen und viele weitere 
Tipps finden Sie im Internet unter  
www.ajh-info.de/praktische-tipps.

Praxistipp

Mit dem Flugzeug erreicht man das andere Ende der Welt 
innerhalb von Stunden. Schlagzeilen machte eine Flaschen-
post, die von England bis nach Australien 
reiste – ca. 15.000 km. 
Diese Begebenheit greift der Flyer „Für Dich“ 
auf. Gott scheute keine Mühen, seine Nach-
richt zu schicken. Ein idealer Verteiler für alle 
Urlauber in den Feriengebieten. Aber auch 
daheim erhält jeder gern eine „Flaschenpost“.

Unsere beiden mehrsprachigen Flyer „Guten Tag!“ eignen sich überall dort, wo Sie mit 
Menschen anderer Nationalität zusammentreffen.
Europa-Ausgabe: Deutsch, Englisch, Französisch, Türkisch, Griechisch, Italienisch, 
Spanisch, Russisch, Polnisch, Kroatisch.
Welt-Ausgabe: Deutsch, Englisch, Französisch, Arabisch, Persisch, Tamil, Vietnamesisch, 
Tagalog, Japanisch, Chinesisch.

Mein Leben macht Sinn
Thomas Altevogt beschreibt, wie Gott seine Lebensperspektive 
verändert hat:
Zangengeburt, doppelseitige Hirnblutung. „Wenn Sie Glück haben, 
lebt er drei Tage“, so der Arzt am 7. Oktober 1952 zu meiner ver-
zweifelten Mutter. 
Als ich sechs Monate alt war, setzte eine halbseitige Lähmung ein. 
Menschen konnten keine Hoffnung machen – aber Gott hatte 
andere Pläne. Mit acht Jahren hatte ich ein erstaunliches Erleb-
nis, dass mein Leben bis heute prägt. Meine Mutter las mir aus der 
Kinderbibel die Kreuzigungsgeschichte vor. Das tat Jesus für mich. 
Ich bat Jesus um Vergebung für meine Sünden.
Schule und berufliche Ausbildung verliefen normal. Das Studium 
konnte ich zunächst nicht ganz abschließen. Auch meinen erlernten 
Beruf als Geograf und Landschaftsplaner konnte ich nur zwei Jahre 
ausüben. Viele Enttäuschungen folgten, bei denen ich auch mit 
Gott haderte. Die kleinen, guten Schritte in meinem Leben sah ich 
leider in dieser Zeit nicht. Gott zeigte mir später, dass ich zu sehr auf  
Menschen und zu wenig auf ihn sah.
Heute sehe ich in den 59 Jahren meines Lebens den Beweis, dass 
Gott aus hoffnungslosen Ausgangssituationen etwas Gutes machen 
kann. Ich habe Zeit für andere – die moderne Mangelware. Gott hat 
mir viele Aufgaben gegeben. So gebe ich beispielsweise mit Freuden 
Verteilschriften an Menschen weiter.
Viele Menschen fühlen sich wertlos und fragen nach dem Sinn 
ihres Lebens. Mit dem Flyer „Du bist wertvoll“ geben Sie eine ge-
ballte Ladung der Liebe Gottes weiter.
Bestellen Sie doch gleich 200 Stück, um Ihrem Stadtteil diese gute 
Nachricht zu bringen.



Unterwegs 
erlebt

Vom 1. bis 5. Juni waren wir auf dem 
Evangelischen Kirchentag in Dresden, um 
Impulse zur Weitergabe des Evangeliums 
zu geben. Es fanden viele Begegnungen 

mit Gästen an unserem Info- und Aktionsstand auf dem „Markt 
der Möglichkeiten“ statt . Viele Hunderte evangelistische Flyer 
wechselten den Besitzer. In einem Hohlspiegel konnten sich die 
Standgäste ein „Bild von sich machen“ und mit dem Flyer „Du bist 
wertvoll“ etwas über ihren wahren Wert erfahren. 
Nun hoffen wir, dass alle weitergegebenen Schriften an den 
Menschen weiterwirken, zu einem aktiven Christsein und zur Hin-
gabe an Gott führen.

„Entdecke-Neues“
als Aufkleber

Im Stadtverkehr, in der Parklücke oder im Stau – ein Aufkleber auf 
dem Auto ist eine gute Möglichkeit, Menschen für den Glauben 
zu interessieren. Deshalb haben wir unsere evangelistische Inter-
netadresse auf einen schmalen, transparenten Aufkleber gedruckt 
(Größe: 20 x 2 cm).
Ein Exemplar für Ihr Fahrzeug können Sie über den Zahlschein gerne 
bei uns bestellen.

4-YOU 
für  die ganze Gemeinde

Sind Sie auf der Suche nach Ideen? Hier werden Sie fündig. 
Heute bieten wir ein Package für ein „Salz-Treffen“ an.

„Ihr seid für die Welt wie Salz – lebenswichtig“ (Matthäus 5 Vers 13). Mit 
diesem Wort Jesu soll sich der Gottesdienst, die Bibelstunde, Jugendstunde 
oder ein anderer Kreis beschäftigen. Ein Mitarbeiter von uns kommt und bringt 
Folgendes mit:
1. � Salztütchen und evangelistische Flyer in der benötigten Menge. Wir schulen Sie und liefern Ideen für 

die Verbreitung des Evangeliums.
2. � Ein biblischer Impuls zum Thema „Salz sein“. Je nach Wunsch auch intensiver.
3. � Zeugnisse und Erfahrungen mit Gott. Freuen Sie sich auf interessante Berichte und einen 

motivierenden Missionstreff.
Geben Sie diese Idee doch an Ihren Pastor, Gemeindeleiter oder Gruppenleiter 
weiter. Über den Bestellcoupon kann man schnell mit uns in Verbindung treten.

Teil der Infostandauslage



Telegrafenstraße 25 
42477 Radevormwald
Telefon (0 21 95) 91 56-0 
Telefax (0 21 95) 91 56-19
E-Mail: ajh@ajh-info.de 
Internet: www.ajh-info.de
www.entdecke-neues.de

Missionsleitung: Ulrich Krieger und Bernd Tocha
Spendenkonto: �KD-Bank, Dortmund (BLZ 350 601 90)  Kto. 1 011 414 016 

Gebietsleitung Nord
Jörg Michelson, Kiefernweg 32, 28857 Syke
Telefon 0 42 42 - 93 77 01
E-Mail: Nord@ajh-info.de
Gebietsleitung Süd
Ulrich Krieger, Langgönser Straße 16 
35625 Hüttenberg
Telefon 0 64 03 - 40 15
E-Mail: West@ajh-info.de
Redaktion: troemerscheidt@ajh-info.de

65 Jahre internationale Hausmission
Im Jahr 1946 begann der internationale Dienst der 
Hausmission in Kanada durch den Radio-Prediger Jack 
Mc Allister. Er rief durch seine Radiosendungen zur 
Unterstützung und Finanzierung von weltweiten Ver-
teileinsätzen auf. Die Nachkriegszeit bot den Nährboden 
für viele Glaubensentscheidungen. 

Das erste Land, welches systematisch mit Schriften von 
Haus-zu-Haus erreicht wurde, war Japan im Jahr 1953. 
Seitdem haben landesweite Einsätze in 206 Ländern 
stattgefunden. 97 dieser Länder sind vollständig erreicht 
worden.

Heute erreicht die weltweite Hausmission (Every home 
for Christ), zu der sich auch die deutsche AJH zählt, täg-
lich etwa 163.000 Familien mit dem Evangelium – das 
sind etwa 720.000 Menschen.

Mehr als 3 Milliarden Verteilschriften wechselten in den 
zurückliegenden 65 Jahren den Besitzer. Täglich er-
reichen uns in den weltweiten Büros viele tausend Rück-
meldungen von Menschen, die mehr über Jesus Christus 
erfahren wollen.

90 % der insgesamt 29.000 Schriftenverteiler sind ein-
heimische Christen und arbeiten ehrenamtlich.

3. – 7. August 116. Allianzkonferenz (Hoffnung leben) in Bad Blankenburg
Jörg Michelson ist mit dem Infostand dabei und freut sich auf eine Begegnung mit Ihnen. Unsere aktuellen Flyer, Seminarangebote und 
evangelistische Arbeitshilfen stehen zur Verfügung.

12. – 13. August Seminar „Authentisches Christsein“ im Bibel-Center Breckerfeld 
Ulrich Krieger freut sich auf Ihre Anmeldung zu diesem ermutigenden Programm. Bitte melden Sie sich direkt an: Freie theologische Fachschule, 
58339 Breckerfeld, Telefon: 02338/1071 oder per E-Mail: info@bibel-center.de

19. – 21. August Seminar „Gespräche mit dem Vater“ (Gebetsseminar) 
Anmeldung im Seminarzentrum „OASE“, 29342 Wienhausen, Telefon: 05149/989118 oder per E-Mail: kontakt@seminarzentrum-oase.de 
Lassen Sie sich schulen, Jörg Michelson rechnet mit Ihrer Teilnahme!
An dieser Stelle könnten auch Ihr Ort und Ihre Gemeinde stehen. Wann können wir mit Ihrem Anruf rechnen? Unsere Mitarbeiter freuen sich 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Termine und Veranstaltungen
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